
Aufsichtsrat der TC Unterhaltungselektronic Aktiengesellschaft 

●Thomas Nachtigahl● 

 

Aufsichtsrat der TC Unterhaltungselektronic Aktiengesellschaft 
Thomas Nachtigahl c/o taufrisch kommunikation 

Borselstr.3  ● 22765 Hamburg 
T: 040/89 80 56 911 ● E: t.nachtigahl@taufrisch.eu 

 

Bericht des Aufsichtsrats 2013 

Im Geschäftsjahr 2013 hat der Aufsichtsrat seine im Gesetz, in der Satzung und in der 

Geschäftsordnung der Aktien Gesellschaft festgelegten Aufgaben wahrgenommen. Zu seinen 

Aufgaben gehörten insbesondere die Diskussion und Entscheidungsfindung zu verschiedenen 

Sachthemen und zustimmungspflichtigen Geschäftsvorfällen, ebenso stand er dem Vorstand bei der 

Leitung der AG zur Seite und überwachte die Geschäftsführung. Vier Aufsichtsratssitzungen ergänzt 

von mündlichen Unterrichtungen seitens des Vorstandes wurden 2013 abgehalten. Der Aufsichtsrat 

hat alle relevanten Geschäftsvorfälle geprüft, die Geschäftspolitik und grundsätzlichen Fragen 

erörtert und die Strategie sowie die wichtigen Vorgänge in der AG beraten. Auch über die finanzielle 

Lage und weitere finanzielle Steps hat sich der Aufsichtsrat beraten und durchdringend besprochen. 

Neben der aktuellen Entwicklung befasste sich der Aufsichtsrat mit folgenden Themen: 

 Wirtschaftsprüfung mit anschließender Besprechung der Betriebswirtschaftlichen Auswertung 

und die prekären Ertragssituation der AG, sowie der Jahresabschlüsse und des Lageberichts, 

mit anschließender Formulierung von Fragen an den Vorstand. 

 Bewertung der aktuellen Entwicklung der Gesellschaft sowie des Marktes und der 

Konkurrenten. 

 Investoren werden gesucht, hierfür hat sich die TC AG Unterstützung zu geholt. 

 Bei der Entwicklung und Markteinführung der Fernsehfee 2.0 stand der Aufsichtsrat dem 

Vorstand beratend zur Seite. 

 Diskussion über die Absatzentwicklung Fernsehfee 2.0 

 Erfolgreiche Durchführung HV. 

Der Aufsichtsrat bedankt sich beim Vorstand und den TC Mitarbeitern für Engagement, 

Zusammenhalt und Teamgedanke, und wünscht eine weitere Zusammenarbeit mit allen Beteiligten in 

dem kommenden Jahr.  
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